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EF WIRTSCHAFT UND RECHT 
Die nachfolgend beschriebenen Kurse wurden im Laufe der letzten beiden Schuljahre durchge-
führt. Sie haben sich bewährt und sind deshalb ins Curriculum aufgenommen worden. Trotz-
dem muss damit gerechnet werden, dass nicht alle diese Kurse in Zukunft wieder angeboten 
werden. Es können auch neue Kurse dazukommen. Jeder Kurs dauert ein Semester. 

1 BASISKURS WIRTSCHAFT 

Während des Semesters behandeln wir betriebswirtschaftliche Themen, die für die Gründung 
eines Unternehmens wichtig sind. 

St. Galler Unternehmensmodell 

• Wer sind unsere Kunden, Lieferanten, Mitarbeiter und Geldgeber? 
• Welche Rolle spielen der Staat und die Öffentlichkeit? 

• Wie wirken Veränderungen der Umwelt sich auf unsere Unternehmung aus? 

Strategie und Leitbild 

• Wir erstellen eine Strategie und ein Leitbild für unsere Unternehmung. 

• Wir erarbeiten Strategiemöglichkeiten mittels einer SWOT-Analyse. 

Kapitalbedarf 

• Stellen wir unser Produkt selbst her oder kaufen wir es ein? 
• Wie viel Kapital brauchen wir? 
• Was ist Leasing? 

Wahl der Rechtsform der Unternehmung 

• Welche Rechtsformen der Unternehmung gibt es? (AG, GmbH, etc.) 

• Welche Vorteile und Nachteile haben die einzelnen Rechtsformen? 
• Welche Rechtsform eignet sich für meine Unternehmung am besten? 

Standortanalyse 

• Wir erstellen eine Nutzwertanalyse und bestimmen den besten Standort für unsere Unter-
nehmung. 

Marketing 

• Auf welchem Markt wollen wir tätig sein? 
• Wir nehmen eine Marktsegmentierung vor: Wer ist unsere Zielgruppe? 

• Wir erstellen einen Marketingmix mit den 4Ps, Produkt, Preis, Placement und Promotion. 
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Organisation 

• Wir lernen die Möglichkeiten der Aufbau-, Ablauf und Matrixorganisation kennen. 

• Kongruenzprinzip 
• Personalmanagement 
• Möglichkeiten der Entlöhnung 

• Führungsstile 
• Führungskreislauf 

2 BASISKURS RECHT 

Ziele 

• Recht als Mittel gesellschaftlicher Gestaltung und Konfliktlösung verstehen und beurteilen  
• Kompetenz im Umgang mit Gesetzestexten beim Lösen von Rechtsfällen erwerben  

• Beziehung zwischen Recht, Wirtschaft und Gesellschaft verstehen  
• Gesetzesnormen verstehen und auf konkrete Alltagssituationen anwenden  

Inhalte 

• Was ist Recht: Aufbau unserer Rechtsordnung, grundsätzliche Rechtsfragen und Fragen der 
Rechtsanwendung: Verfassung, Gesetz, Verordnung; öffentliches und privates Recht; 
Rechtsmissbrauch, Treu und Glauben, Beweisregelung; Verfahren bei Verstössen gegen 
das Recht.  

• Ausservertragliche Haftung: Was ist eine unerlaubte Handlung und was versteht man unter 
einer ungerechtfertigten Bereicherung?  

• Vertragsrecht: Wann ist ein Vertrag entstanden? Unter welchen Umständen kann ich einen 
Vertrag auflösen? Wie kann ich vorgehen, wenn ein Vertrag nicht korrekt erfüllt wird?  

• Der Kaufvertrag: Welche Pflichten haben Käuferin/Käufer und Verkäuferin/Verkäufer? Was 
geschieht, wenn eine Verkäuferin oder ein Verkäufer nicht oder mangelhafte Ware liefert? 
Was geschieht, wenn die Käuferin oder der Käufer nicht zahlt?  

• Der Mietvertrag: Welche Rechte und Pflichten habe ich als Mieterin/Mieter? Wie kann ich 
mich gegen Kündigungen und Mietzinserhöhungen des Vermieters/der Vermieterin zur 
Wehr setzen?  

3 RECHT II 

Ziele 

• Die Schülerinnen und Schüler erhalten einen weiteren Einblick in Rechtsgebiete, die sie im 
Alltag anwenden können.  
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Inhalte 

Zivilgesetzbuch 

• Personen- und Familienrecht 
o Wann sind natürliche Personen handlungsfähig? 
o Wann entsteht ein Kindsverhältnis? 

 

• Eherecht 
o Wann ist eine Ehe gültig? 
o Welche Güterstände gibt es im Schweizer Recht? 
o Voraussetzungen und Folgen einer Scheidung 

 

• Erbrecht 
o Wer ist erbberechtigt? 
o In welchen Fällen muss ich ein Testament erstellen und was muss ich dabei beach-

ten? 
o Was ist der Unterschied zwischen einem Testament und einem Erbvertrag? 

• Arbeitsrecht  
o Wie entsteht ein Arbeitsvertrag?  
o Welche Rechte und Pflichten habe ich als Arbeitnehmer/Arbeitnehmerin?  
o Kündigung, Kündigungsgründe und wie kann ich mich gegen eine Kündigung weh-

ren?  

4 WACHSTUM, STAATSFINANZEN, BESCHÄFTIGUNG 

Ziele 

• Wachstum, Staatsfinanzen und Beschäftigung als zentrale wirtschaftliche und gesell-
schaftliche Fragestellungen erkennen  

• Lösungsansätze zu diesen Fragestellungen formulieren und beurteilen  
• Rolle von Weltanschauungen und Interessen im obigen Zusammenhang erkennen und be-

urteilen  

Inhalte 

Wirtschaftswachstum 
• Bestimmungsfaktoren  

• Bedeutung des Wachstums für Wirtschaft und Politik 
• Probleme durch das Wirtschaftswachstum 

• Nachhaltiges Wachstum 
• Ursachen und Folgen des Strukturwandels 
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Staatsfinanzen 
• Auswirkung von Finanzbeschaffung und -verwendung durch den Staat auf Wirtschaft und 

Gesellschaft 

• Staatsdefizite und Staatsverschuldung 
• Das Schweizer Sozialsystem 
• Wie soll die Finanzierung des Schweizer Sozialsystems neu organisiert werden? 
 
Beschäftigung 
• Arbeitslosigkeit 

• Fachkräftemangel 
• Beschäftigung im Wandel der Zeit, Zukunft der Arbeit 

5 PREISBILDUNG, KONJUNKTUR, AUSSENWIRTSCHAFT 

Preisbildung 

• Wie entstehen Preise? Das Gesetz von Angebot und Nachfrage 
• Welche Auswirkungen haben staatliche Eingriffe wie Mindestpreise oder Subventionen? 

Konjunktur 

• Was ist das Bruttoinlandprodukt?  
• Wieso verändert sich das BIP?  

• Was ist eine Rezession, was ist ein Aufschwung?  
• Aktuelle Themen: Konjunkturprognosen, Auswirkungen des Dollar und Euro  
• Konjunkturtheorien: Wie sollen Staat und SNB auf konjunkturelle Schwankungen reagie-

ren?  

Aussenpolitik und Wechselkurse 

• Internationale Arbeitsteilung: Warum stellt Bangladesch T-Shirts her und die Schweiz Me-
dikamente?  

• Was ist eine Handelsbilanz und welche Informationen liefert sie uns?  

• Warum schwanken Wechselkurse?  
• Warum gibt es fixe und flexible Wechselkurssysteme?  
• Warum ist der Franken so stark und welche Folgen ergeben sich daraus?  
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6 RECHNUNGSWESEN 

Damit Führungskräfte Entscheidungen treffen können, brauchen sie Entscheidungsgrundla-
gen. Diese liefert das Rechnungswesen in Form von Zahlen. Wir lernen die Funktionsweise der 
Bilanz und der Erfolgsrechnung und konzentrieren uns auf die Buchungen beim Jahresab-
schluss. 

Das Hauptziel dieses Semesters ist es, Bilanz und Erfolgsrechnung lesen und analysieren zu 
können. 

• Wie ist eine Bilanz aufgebaut und was sagt sie aus? 

• Wie ist eine Erfolgsrechnung aufgebaut und was sagt sie aus? 
• Wir verstehen, warum Abschreibungen vorgenommen werden müssen und können sie kor-

rekt verbuchen. 

• Wir können Lagerbestände korrigieren. 
• Wir können das Konto FLL führen und effektive und mutmassliche Verluste verbuchen. 
• Abgrenzungen durch transitorische Aktiven und Passiven 

• Analyse einer Unternehmung aufgrund der Informationen aus Bilanz und Erfolgsrechnung. 


